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HEINZEL ROTT     LER in Bordesholm | Bahnhofstraße 74 | Tel.: 04322 - 3007

mit HEINZEL ROTT     LER
Dein HörGlück

1Preis für ein Hörgerät für Mitglieder der gesetzlichen Krankenkasse bei Vorlage einer gültigen ohrenärztlichen Verordnung und Zuzahlung von € 10,- oder Vorlage eines Zuzahlungs-
befreiungsausweises. Privatpreis € 700,- pro Hörgerät höher. Abgebildete Preise für ausgewählte Hörgeräte. (Privatpreis für ein Scala S 1 R ohne Ladestation: € 949,90 und für ein Signia 
Insio 1 IX: € 1.179,90) | Hinweis: Es wurden Bilder verwendet, die von Künstlicher Intelligenz erstellt wurden.

Klein und dezent

Natürliches Sprachverstehen

Modernste Akku-Technologie

Ihre Vorteile mit Akku-Hörgeräten:

€ 249,90
1

statt 499,901

nur

Neueste 
Hörgeräte

Akku-Hörgerät

Das Land feiert sein 80. Jubiläum. Und das Savoy feiert das Land – das 
Filmland Schleswig-Holstein. Denn wenn der Norden auch nicht gerade 
der Nabel der Filmwelt ist, so weiß das Land doch mit seinen landschaft-
lichen Reizen zu überzeugen: die Küsten, die Meere, die Gutshöfe und 
Herrenhäuser… Kinoproduktionen finden seit über 100 Jahren Gründe, 
in Schleswig-Holstein zu drehen. Mit einer achtteiligen Filmreihe gibt das 
Savoy einen kleinen Einblick in das Filmschaffen in Schleswig-Holstein 
und zeigt Geschichten, die den ganzen Zeitraum seit Gründung des Bun-
deslandes abdecken: Angefangen von den letzten Kriegstagen in Amrum 
(am 20. und 28. September), den Rückblenden in verschiedene Jahrzehn-
te aus der Gegenwart heraus in Der Geschmack von Apfelkernen (25.9.) 
oder Mittagsstunde (4. und 9.10.), die 50er und 60er in Adams Acht, die 
70er in Wann wird es endlich wieder so, wie es nie war (22.10.), die 80er 
in Dorfpunks  (23.9. und 12.10.) oder auch die ganz aktuelle Gegenwart 
unter dem Eindruck des Klimawandels in Der Schimmelreiter (15. und 

19.10.). Begleitend zur Programmreihe erscheint auch wieder ein neues 
Savoy-Filmheft, das auf über 60 Seiten viele Infos und Geschichten über 
Kinofilme, die ganz oder teilweise in Schleswig-Holstein gedreht wurden, 
enthält (erhältlich im Savoy). Das Savoy wird für die kommenden Wochen 
aber auch zum Ausstellungsort. Basierend auf der Sammlung des Schles-
wiger Fotografen und Autors Kai Labrenz hat das Landesarchiv Schleswig-
Holstein die Wanderausstellung „Urlaubsort – Tatort – Drehort: 100 Jahre 
Filmset Schleswig-Holstein“ konzipiert. Diese Ausstellung gibt einen Ein-
blick in die vielfältigen Produktionen und weckt mit zahlreichen Fotogra-
fien, Texten und Plakatabbildungen Erinnerungen an beliebte Formate wie 
den Landarzt, der in Kappeln und der Schleiregion gedreht wurde, oder 
die Immenhof-Filme der 1950er-Jahre, für die ein Gutshof in Ostholstein 
als Drehort fungierte. Die Ausstellung wird am 14. September (19.00 
Uhr) durch den Leiter des Landesarchivs Prof. Dr. Dr. Rainer Hering 
und die Kuratorin der Ausstellung Julia Liedtke im Kinosaal des Savoy 

eröffnet. Im Anschluss an die Er-
öffnung zeigt das Savoy den Spiel-
film Adams Acht als Preview noch 
vor dem bundesweiten Kinostart. 
Die Geschichte um Trainerlegende 
Karl Adam, dem „Vater“ des erfolg-
reichen Deutschland-Achters, ent-
stand zum großen Teil an Original-
schauplätzen in und um Ratzeburg. 

Tickets für alle Kinotermine und 
auch die Ausstellungseröffnung 
mit Preview gibt es auf der Home-
page des Savoy (www.savoy-bor-
desholm.de) oder direkt im Savoy 
zu den Büroöffnungszeiten bzw. 
an der Kinokasse. Die Ausstellung 
kann während der Bürozeiten auch 
kostenlos besucht werden.

Acht zum Achtzigsten! Zum Geburtstag des Landes gratuliert das Savoy mit einer Filmreihe, 
einer Ausstellung und mit einer exklusiven Kino-Preview

Termine und Tickets:
www.savoy-bordesholm.de

acht achtzig.
SCHLESWIG-HOLSTEIN          FILMLAND

zum 
sten 

Ausstellung im
Landesarchiv Schleswig-Holstein 
19. August 2021 bis 1. Juli 2022

Landesarchiv Schleswig-Holstein
Prinzenpalais · 24837 Schleswig
Telefon 04621 8618-00 
Telefax 04621 8618-01
E-Mail: landesarchiv@la.landsh.de 
www.schleswig-holstein.de/landesarchiv

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 8.30 bis 17.00 Uhr 
Eintritt frei

FÜHRUNGEN DURCH D IE 
AUSSTELLUNG
mit Kuratorin Julia Liedtke

Freitag, 20. August 2021 
Freitag, 22. Oktober 2021  
Freitag, 7. Januar 2022 
Freitag, 1. April 2022 
Freitag, 17. Juni 2022

Die Führungen beginnen jeweils um 16.00 Uhr im Foyer 
des Landesarchivs. Die Teilnahme ist kostenlos.

STADTRUNDGÄNGE ZUR  
F I LMSTADT SCHLESWIG
mit Filmkenner Kai Labrenz

Sonntag, 10. Oktober 2021
Sonntag, 24. April 2022
Sonntag, 15. Mai 2022 
Sonntag, 12. Juni 2022

Die Rundgänge beginnen um 14 Uhr an der Tourist 
Information, Plessenstraße 7, Schleswig. 
Die Teilnahme kostet 5 Euro.

Für die Teilnahme an den Führungen und Stadtrundgängen 
ist eine Anmeldung erforderlich. 

Telefon 04621 8618-37 · E-Mail: sonja.clausen@la.landsh.de

Führungen für Gruppen und Schulklassen sind auf Anfrage 
möglich.

100 Jahre Filmset Schleswig-Holstein

35 Jahre Landesfilmarchiv

Urlaubsort
Tatort
Drehort!

Kaffeebecher mit Einschussloch 
für „Tatort“-Fans. Privatbesitz
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FILMREIHE und AUSSTELLUNG
zum Landesjubiläum im
SAVOY BORDESHOLM

Wanderausstellung vom
Landesarchiv Schleswig-Holstein

Ausstellungseröffnung im Savoy:
14. September – 18.30 Uhr



Stadtradeln 05.09.26 – 25.09.26:
Bildet gerne wieder ein Team mit uns und lasst uns unseren Titel verteidi-
gen. Dabei sein, gemeinsam radeln und Spaß haben steht an erster Stelle. 
Infos und Anmeldung bei Elsbeth Drechsel unter Telefon 04322 - 88 61 84 
oder elsbethdrechsel@gmail.com.

Freitag, 18.09.26: Fahrradtour nach Tungendorf, Treffpunkt um 14.00 
Uhr am Netto-Parkplatz, Kieler Straße
Unsere LandFrauen Silke und Frauke organisieren diese Radtour und 
wollen mit uns nach Tungendorf zum Eisessen radeln. Die Strecke be-
trägt ca. 35 km. Es besteht Helmpflicht und eine Warnweste soll getragen 
werden! Wir wünschen uns eine zahlreiche Beteiligung, um das Km-Kon-
to der Bordesholmer LandFrauen beim Stadtradeln zu füllen. Infos und 
Anmeldung bei Elsbeth Drechsel unter Telefon 04322 – 88 61 84 oder 
elsbethdrechsel@gmail.com.

Dienstag, 06.10.26, 19.00 Uhr im Schalthaus Wattenbek: Kennlern-
abend für unsere neuen Mitglieder der letzten 3 Jahre
Wir treffen uns im Wattenbeker Schalthaus zum Abendessen, Klönen, 
Kennenlernen und Austausch. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Du 
hast die Chance, auch andere "neue" Mitglieder kennenzulernen sowie 
den Vorstand und die Ortsvertrauensfrauen der Bordesholmer Land-
Frauen. Wir freuen uns auf Euch! Anmeldung bis zum 30.09.2026 direkt 
hier oder bei Maike Mäusling unter: Telefon 0160 – 91 18 41 62 sowie 
maike.maeusling@landfrauen-bordesholm.de.

LandFrauen Verein 
Bordesholm und Umgebung e.V. 

Wie jedes Jahr im Spätsommer präsentiert das Generationentheater der 
Kirchengemeinde St. Johannis ein Theaterstück, diesmal eine Bearbeitung 
der „Beggars Opera“, unter der Regie von Birgit Bockmann.

Im Mittelpunkt der Handlung steht der charmante, aber skrupellose Ver-
brecher Macheath, genannt Mackie Messer, der heimlich die Tochter des 
Bettlerkönigs Jonathan Peachum heiratet. Dieser empfindet die Hochzeit 
als Bedrohung und setzt alles daran, Mac verhaften zu lassen, was durch 
den Verrat von dessen ehemaliger Freundin Jenny auch gelingt. Zwar 
kann er zwischenzeitlich fliehen, wird aber wieder gefasst und zum Tode 
verurteilt.

Kurz vor der Hinrichtung wird Macheath jedoch überraschend von der 
englischen Königin begnadigt, erhält Geld und wird sogar in den Adels-
stand erhoben.

Besuchen Sie uns und lauschen Sie den bekannten Songs wie der „Moritat 
von Mackie Messer“ und der „Seeräuberjenny“. Lassen Sie sich von Birgit 
Bockmanns charmanter Brügger Inszenierung überraschen und genießen 
Sie den Abend. Vielleicht mit einem Getränk und einem Snack in unserem 
Cateringzelt.

Die Aufführungen finden am 11. und 12. September um 19.00 Uhr und 
am 13. September um 16.00 Uhr in der St. Johannis Kirche in Brügge 
statt. Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten.

„Brügger Bettleroper“



Die nächste Bordesholmer Rundschau erscheint 
am Mittwoch, den 16. September 2026.
Anzeigenschluss ist der 14.09.um 10.00 Uhr.

Kochen in der HBS-Schulküche am 07.10.2026
Unser Kochen findet unter dem Motto „Herbstküche“ statt. Anmeldung bis 
zum 30.09.2026 bei Lillemor Reckling unter Tel. 04322 – 4449627.

Kinonachmittag mit Kuchen
Am 23.09.2029, 15:00 Uhr, wollen wir im Savoy-Kino den Film „Der Ge-
schmack von Apfelkernen“ mit einem Stück Kuchen genießen. Anmeldung 
bis zum 18.09.2026 bei Hendrikje Bahlert, Tel. 04322 – 889925.

Adventszauber an der Ostsee – seien Sie dabei! 
– Jahresabschlussfahrt nach Rostock & Wismar
Zum Jahresausklang gönnen wir uns zwei schöne Tage in Mecklenburg: 
Am Montag, 30. November 2026, geht es mit dem Bus in die Hanse- und 
Universitätsstadt Rostock. Nach der Ankunft lernen wir bei einem geführ-
ten Stadtrundgang die schönsten Seiten der traditionsreichen Hansestadt 
kennen. Anschließend gehört Rostock Ihnen: durch die Innenstadt bum-
meln, Weihnachtsgeschenke entdecken, gemütlich einkehren – oder sich 
vom Lichterglanz und den Düften des größten Weihnachtsmarktes Nord-
deutschlands verzaubern lassen. Nach einer Übernachtung in Rostock 
treten wir am Dienstag, 1. Dezember, die Heimreise an – aber nicht ohne 
einen weiteren Höhepunkt: In der alten Hansestadt Wismar bleibt Zeit für 
einen Stadtbummel und natürlich für einen Besuch des stimmungsvollen 
Weihnachtsmarktes auf dem historischen Marktplatz. Zwei Hansestädte 
– zwei Weihnachtsmärkte – eine schöne gemeinsame Jahresabschluss-
fahrt! Termin: 30.11. – 01.12.2026 mit Busfahrt, einer Übernachtung mit 
Frühstück, Stadtführung in Rostock und Freizeit in Rostock und Wismar. 
Der Bus fährt um 8.30 Uhr von der Verwaltungsakademie ab und hält am 
Rathaus und am Bahnhof. Anmeldung bitte bis zum 25.09.2026, Gäste 
sind herzlich willkommen, Information und Anmeldung bei Heike Gradert, 
Tel. 04322 – 69 18 38.

Frauenvereinigung Bordesholm



Im Rahmen des Wattenbeker Dorffestes findet am 27.09.26 um 10.30 Uhr 
im Festzelt auf dem Sportplatz der Gemeinde Wattenbek ein Biker-Got-
tesdienst statt. Dieser Gottesdienst ist öffentlich. Wer Lust hat, daran teil-
zunehmen ist herzlich eingeladen. Der Gottesdienst wird von Frau Pastorin 
Kämpf gehalten, und in diesem Rahmen lässt eine Bikerin ihr Kind taufen, 
was großartig ist. Milan begleitet uns musikalisch und jeder darf fröhlich 
mitsingen.

Für die Biker/innen ist folgendes angedacht: Treffpunkt 9.00 Uhr im FFW-
Gerätehaus Wattenbek. Für Käffchen und Wiener Würstchen wird gesorgt!
Geparkt wird an der Eider-Schule.

Biker/innen werden gebeten, sich bei Frank Jäschke oder Kay-Uwe Wal-
ter anzumelden (natürlich unverbindlich). Nach dem Gottesdienst ist eine 
kleine Rundfahrt geplant! Frank Jäschke ist unter 0172 - 63 08 360 und 
Kay-Uwe Walter unter 0172 – 54 41 821 zu erreichen.

Biker-Gottesdienst beim Wattenbeker Dorffest 

Am kommenden Sonntag (13. September, 18.00 Uhr) zieht der Heilige 
Geist in ganz besonderer Weise durch die Christuskirche in Bordesholm: 
Es wird gemütlich und schwungvoll-besinnlich beim ersten Lagerfeuer-
Abend-Gottesdienst „on Fire“.

„On Fire“ – für etwas brennen, eigene Energiequellen finden, selbst nicht 
ausbrennen, sich entzünden lassen und anderen leuchten, ihnen ein Licht 
auf ihrem Lebensweg sein.

Um 18.00 Uhr begrüßt das Team rund um den Sixpac-Chor die Gottes-
dienstbesucher zu einem besonderen Sixpac-Format in Bordesholm: Unter 
dem Motto „Von der Gemeinde für die Gemeinde“ wird gemeinsam gesun-
gen. Zu den geistlichen Impulsen wird es Raum für Gespräche geben und 
im Anschluss wollen wir den Abend bei Bratwurst und Gesprächen am 
Lagerfeuer ausklingen lassen. Eine ganz herzliche Einladung an alle!

SixpacSpezial „on Fire“:
Lagerfeuergottesdienst in der Christuskirche

Hallo liebe Kinder-Sixpac Freunde!
Die Sommerpause ist vorüber. Am 
Samstag, den 12.09.2026, ist 
von 10.00 bis 12.00 Uhr wieder 
Kinder-Sixpac im Gemeindehaus 
der Christuskirche Bordesholm.

Wenn etwas Neues beginnt, stellt 
sich schnell die Frage: Habe ich 
auch wirklich nichts vergessen? 
Was brauche ich für meinen Weg? 
Und was hilft mir, wenn ich noch 
gar nicht weiß, was mich erwartet?

Wir wollen mit euch an diesem 
Vormittag jemanden kennenlernen, 
der plötzlich genauso vor einer 
Situation steht. Er soll aufbrechen 
– doch wohin eigentlich? Und was 
nimmt er mit?

Gemeinsam wollen wir herausfin-
den, was auf einem neuen Weg 
wirklich wichtig ist. Freut euch auf 
eine spannende Geschichte, Früh-
stück, Musik, Spiele, kreative Akti-
onen und jede Menge Spaß. Wenn 
ihr 5 Jahre oder älter seid, seid da-
bei! Für das Frühstück bringt bitte 
1,00 Euro mit.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinder-Sixpac-Team

Kinder-Sixpac – 
„Nichts vergessen?“

Die nächste 
Bordesholmer 
Rundschau 
erscheint am 
Mi., 16.09.2026.

Anzeige



Seit 173 Jahren prägen die alten Linden in Fiefharrie unser Ortsbild. Be-
sonders im Sommer zeigt sich die ganze Schönheit unserer Lindenallee, 
und das schon seit Generationen: Die mächtigen Baumkronen bilden ein 
grünes Dach, und die duftenden Lindenblüten machen die Allee zu einem 
wichtigen Lebensraum für Bienen, Hummeln und andere Insekten. Auch 
Vögel finden in den alten Bäumen Nahrung und Unterschlupf.

Mit zunehmendem Alter werden Linden ökologisch besonders wertvoll: 
Höhlungen, Rindenspalten und abgestorbene Äste bieten Lebensräume, 
die ein junger Baum erst nach vielen Jahrzehnten entwickeln kann.

Der Erhalt der Lindenallee ist für unsere Gemeinde eine besondere Verant-
wortung. Regelmäßige Kontrollen und eine fachgerechte, möglichst scho-
nende Pflege sind wichtig, damit die Bäume gesund bleiben. Dabei gilt es, 
Naturschutz und Verkehrssicherheit miteinander zu verbinden. Nicht jeder 
abgestorbene Ast muss entfernt werden – Totholz ist für viele Tiere wert-
voll. Aber wo eine Gefahr für Menschen oder den Verkehr besteht, muss 
natürlich gehandelt werden.

Auch Krankheiten und Pilze können alten Bäumen zusetzen. Sichtbare 
Pilzfruchtkörper, Risse oder abgestorbene Äste sollten deshalb fachkundig 
beurteilt werden. Ein Pilz am Stamm bedeutet nicht automatisch, dass ein 
Baum gefällt werden muss. Entscheidend ist, ob und in welchem Ausmaß 
die tragenden Bereiche des Holzes beeinträchtigt die tragenden Bereiche 
des Holzes betroffen sind.

Unsere Lindenallee ist mehr als eine Reihe alter Bäume. Sie ist ein Stück 
Dorfgeschichte, durch die wir gern spazieren, und ein wertvoller Lebensraum.

In zwei Jahren feiern wir 175 Jahre Lindenallee. Dieses Jubiläum ist ein 
schöner Anlass, die Bedeutung dieser Bäume wieder stärker ins Bewusst-
sein zu rücken und gemeinsam dafür zu sorgen, dass sie auch zukünftige 
Generationen begleiten können. 

Text: S. Rocksien + W. Wimmer / Foto: Susanne Rocksien

Unsere Lindenallee – 173 Jahre Dorfgeschichte

Du singst gerne – unter der Dusche, im Auto oder 
einfach überall? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Neue Sängerinnen und Sänger sind in unseren Kin-
derchören herzlich willkommen.

Egal, ob du schon viel Erfahrung mitbringst oder ein-
fach Spaß an Musik hast: Bei uns können alle mitmachen. 
Gemeinsam singen, lachen, neue Leute kennenlernen und 
jede Menge Spaß haben.

Wir treffen uns regelmäßig mittwochs, außer in den Schulferien, im 
Haus der Kirche am Lindenplatz – Vorschulkinder (ab vier Jahren) um 
15.30 – 16.00 Uhr Schulkinder um 16.00 Uhr – 16.45 Uhr.

Beide Kinderchorgruppen gestalten Familiengottesdienste mit, singen bei 
Taufen oder beim Gemeindefest und stellen ein Krippenspiel für den Hei-
ligen Abend auf die Beine. Szenische Singspiele und Kindermusicals sind 
Höhepunkte im Kinderchorjahr.

Komm vorbei und probiere es einfach aus! Informationen gibt’s beim Chor-
leiter Günter Brand, E-Mail: music@the-c-side.de, Mobil: 01577-6973351.

Lust auf Singen? 
Komm zu den Kinderchören 
der Klosterkirche
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Der Vorsitzende
des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Wattenbek

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Wattenbek

Sitzungstermin:	Dienstag, 15.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Gemeindezentrum Schalthaus, Reesdorfer Weg 4 b, 
		  24582 Wattenbek

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.06.2026
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen und Anfragen
6.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2026 WAT/2026/549
7.	 Wasserversorgung Wattenbek - Bilanz und Gewinn- und 
	 Verlustrechnung 2025 WAT/2026/550
8.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. WAT/2026/543
9.	 Überprüfung der gemeindlichen Liegenschaften auf mögliche 
	 Unterhaltungs- oder Investitionsbedarfe; 
	 Beratung und Beschlussfassung zu den Ergebnissen sowie 
	 Anmeldung/Bereitstellung der Haushaltsmittel WAT/2026/546
10.	 Beschaffung eines Winterdienststreuers für den Bauhof Wattenbek
	 WAT/2026/547
11.	 Einführung einer digitalen Unterweisungsplattform für die 
	 Mitarbeitenden der Gemeinde Wattenbek WAT/2026/542
12.	 Kita Rosenstraße - neue Brandschutzanforderungen
13.	 Bericht über den Stand des Ortsentwicklungkonzeptes

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

14.	 Vertragsangelegenheiten
15.	 Personalangelegenheiten 
16.	 Grundstücksangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Torsten Föh

Schulverband 
Der Verbandsvorsteher

Sitzung der Schulverbandsversammlung Bordesholm

Sitzungstermin:	Donnerstag, 17.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Verbandsvorsteher
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2026
4.	 Einwohnerinnen- und Einwohnerfragestunde
5.	 Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 
	 ab 2026 - Umsetzung; hier: Rahmenkonzept zur Ausgestaltung 
	 und Weiterentwicklung 
	 der Offenen Ganztagsschulen an den Grundschulen im 
	 Schulverband Bordesholm SV/2026/225-01
6.	 Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder 
	 ab 2026 - Umsetzung; hier: Rahmenkonzept zur Ausgestaltung 
	 und Weiterentwicklung der 
	 Offenen Ganztagsschulen an den Grundschulen im 
	 Schulverband Bordesholm SV/2026/225
7.	 Offene Ganztagsbetreuung, Weiterentwicklung - hier: 
	 Neufassung einer Benutzungs- und Gebührensatzung für den 
	 Betrieb der Offenen Ganztagsbetreuung an den 
	 Schulstandorten Landschule an der Eider und Lindenschule
	 SV/2026/228
8.	 Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek, Weiterentwicklung - hier: 	
	 Neufassung einer Benutzungs- und Gebührensatzung für 
	 die Angebote der Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek
	 SV/2026/229
9.	 Weiterentwicklung der Organisationsstruktur der 
	 Volkshochschule Bordesholm-Wattenbek SV/2025/217-01
10.	 Hans-Brüggemann-Schule (HBS) / Sanierung der 
	 Grundstücksentwässerungsanlagen / Zwischenbericht SV/2026/231
11.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2026
	 SV/2026/232
12.	 Neufassung der Ausschreibungs- und Vergaberichtlinie des 
	 Schulverbandes Bordesholm SV/2026/233 
13.	 Mitteilungen des Schulverbandsvorstehers
14.	 Mitteilungen der Verwaltung
15.	 Anfragen der Mitglieder der Schulverbandsversammlung

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

16.	 Personalangelegenheiten
17.	 Grundstücksangelegenheiten
18.	 Verwaltungsinterne Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

19.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Hauke Landt-Hayen

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner des Amtes Bordesholm, 

im Folgenden finden Sie die aktuellen Informationen aus Ihrem Amtsgebiet. 

Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei nicht um die amtlichen Bekannt-
machungen handelt.

Diese finden Sie unter:
www.bordesholm.de/buergerservice-politik/amtsverwaltung/amtliche-
bekanntmachungen

Freundliche Grüße 
Ihr Amtsdirektor – Marco Thies

Amt Bordesholm
Der Amtsdirektor



Die Vorsitzende
des Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde Bordesholm

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses der Gemeinde Bordesholm

Sitzungstermin:	Montag, 14.09.2026, 18:30 Uhr
Raum, Ort:	 Sitzungssaal des Rathauses, Mühlenstraße 7, 
		  24582 Bordesholm

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 02.09.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
8.	 Mitteilungen aus den Zweckverbänden und des Amtsausschusses
9.	 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 
	 der Gemeinde Bordesholm für das Jahr 2026 BOR/2026/514
10.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025 BOR/2026/497
11.	 Aktueller Stand zum OEK - Stand: 2. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung im 3. Quartal 2026) BOR/2026/516
12.	 Aktueller Stand der Beschlussverfolgung - 2. Quartal 2026 
	 (Berichterstattung zum 3. Quartal 2026) BOR/2026/517

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

13.	 Personalangelegenheiten
14.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
15.	 Grundstücksangelegenheiten
16.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

17.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Regina Langholz

Gemeinde Schmalstede
Die Bürgermeisterin

Sitzung der Gemeindevertretung Schmalstede

Sitzungstermin:	Dienstag, 15.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Dorfgemeinschaftshaus, Mühlenweg 5 in Schmalstede

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 09.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht der Bürgermeisterin
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Bericht der freiwilligen Feuerwehr Schmalstede
9.	 Prüfung der Jahresrechnung 2023 SCH/2026/085

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

10.	 Personalangelegenheiten
11.	 Pacht- und Vertragsangelegeneheiten
12.	 Grundstücksangelegenheiten
13.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Tina Schuster

Der Vorsitzende
des Sozial- und Kulturausschusses 
der Gemeinde Brügge

Sitzung des Sozial- und Kulturausschusses der Gemeinde Brügge

Sitzungstermin:	Dienstag, 15.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 im Feuerwehrgerätehaus, Oberdorf 1a in Brügge

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 19.05.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen des Vorsitzenden
6.	 Bericht des Bürgermeisters
7.	 Mitteilungen der Verwaltung
8.	 Anfragen der Ausschussmitglieder
9.	 Zusätzlich befristeter Personalbedarf in der kommunalen 
	 Kindertagesstätte "Oberdorf" BRÜ/2026/355

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

10.	 Mitteilungen
11.	 Personalangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

12.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Christian Ollrogge

Informationen des Amtes Bordesholm und der amtsangehörigen Gemeinden 
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Der Seniorenbeirat der Gemeinde Bordesholm

lädt alle Seniorinnen und Senioren aus Bordesholm 
und den amtsangehörigen Gemeinden herzlich ein

zu unserem K&K Spiele-Nachmittag im Gemeindehaus
 der katholischen Kirche Bahnhofstr. 94

am Donnerstag, den 17. September 2026, um 14:30 Uhr.
Einlass ab 14:15  Uhr

Bringen Sie Interesse, gute Laune und eine Spende von 6,00 € mit, 
für alles Andere sorgen wir.

Der Seniorenbeirat freut sich über ihre Teilnahme. 
Eine verbindliche Anmeldung ist erforderlich bis zum 16.09.2026 

unter Tel. Nr.: 3659

Wer eine Fahrgelegenheit benötigt, der wende sich bitte an das 
Bürgermobil: anrufen bis Dienstag 0151 74438084.

Mit freundlichen Grüßen und auf ein fröhliches Wiedersehen,

Für das Team des Seniorenbeirates,
Volker Barkmann

Die
Wattenbeker Seniorengruppe

„Mach mit“

lädt zum Dorffest - Kaffeenachmittag

am Freitag, den 25. September 2026 von 14.30 -17.30 Uhr 

ins Gemeindezentrum Reesdorfer Weg 4b ein.

Wir starten mit Kaffee und Torte und für die musikalische Unterhaltung 
ist gesorgt.

Zum Abschluss gibt es Wiener Würstchen. 

Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden.

Anmeldung bis zum 18.09.2026 bei Sabine Gebhardt 0173-6364093.

Wattenbek, den 09.September 2026 - Der Bürgermeister

Gemeinde Mühbrook
Der Bürgermeister

Sitzung der Gemeindevertretung Mühbrook

Sitzungstermin:	Mittwoch, 16.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Feuerwehrgerätehaus, Gemeinschaftsraum, 
		  Dorfstraße 20 in Mühbrook

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 24.06.2026
4.	 Fragen und Anregungen der Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Bericht des Bürgermeisters
6.	 Mitteilungen der Verwaltung
7.	 Anfragen der Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter
8.	 Sachstandsbericht Neubau und Dachsanierung
9.	 Sondervermögen Infrastruktur / Festlegung der Verwendung
	 MÜH/2026/333
10.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. MÜH/2026/328

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

11.	 Personalangelegenheiten
12.	 Pacht- und Vertragsangelegenheiten
13.	 Grundstücksangelegenheiten
14.	 Mitteilungen

Öffentlicher Teil:

15.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Andreas Schilling

Gemeinde Grevenkrug
Die Bürgermeisterin

Sitzung der Gemeindevertretung Grevenkrug

Sitzungstermin:	Montag, 14.09.2026, 19:30 Uhr
Raum, Ort:	 Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 24 in Grevenkrug

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:

1.	 Eröffnung der Sitzung durch die Bürgermeisterin
2.	 Beschluss über die Tagesordnung
3.	 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 23.06.2026
4.	 Einwohnerfragestunde; Vorschläge, Anregungen und Fragen der 	
	 Einwohnerinnen und Einwohner
5.	 Mitteilungen der Bürgermeisterin
6.	 Mitteilungen aus dem Schulverband
7.	 Mitteilungen aus den Ausschüssen
8.	 Anfragen aus der Gemeindevertretung
9.	 Annahme von Spenden im Haushaltsjahr 2025. GRE/2026/155

Voraussichtlich im nichtöffentlichen Teil der Sitzung

10.	 Grundstücksangelegenheiten
11.	 Mitteilungen
12.	 Personalangelegenheiten
13.	 Vertragsangelegenheiten

Öffentlicher Teil:

14.	 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse

Nähere Informationen zu den einzelnen Tagesordnungspunkten können 
Sie im Rathaus, Zimmer Nr. 301, mündlich oder telefonisch über die 
Durchwahl-Nr. 695-142 erhalten.

Bordesholm, den 3. September 2026 – Silke Köppen
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Leitung des Kinder- und Jugendtreffs
      				    – Ihre neue Aufgabe?

Der Jugendtreff Bordesholm ist ein offener Treffpunkt für Kinder und 
Jugendliche im Alter von 6-18 Jahren, der Raum für Begegnung, Frei-
zeitgestaltung, Kreativität und Austausch bietet. Unser Ziel ist es, eine 
sichere und positive Umgebung zu schaffen, in der sich Jugendliche 
wohlfühlen und ihre Persönlichkeit entfalten können.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt
ist die Stelle

der Leitungskraft (w/m/d)
beim Kinder– und Jugendtreff Bordesholm

zu besetzen.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitbeschäftigung.
Die Vergütung erfolgt bei Vorliegen der persönlichen und tariflichen
Voraussetzungen bis zur Entgeltgruppe S 11b TVöD SuE.

Die Details zu den angebotenen Stellen sowie weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem vollständigen Ausschreibungstext auf der 
Webseite www.bordesholm.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

	 In der kommunalen Kindertagesstätte der Gemeinde 
	 Brügge, Oberdorf 17a, 24582 Brügge ist zum nächst-
	 möglichen Zeitpunkt eine befristete Stelle

als

Erzieher/in (w/m/d)
oder

Sozialpädagogische/n Assistentin/Assistenten (w/m/d).

zu besetzen.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine motivierte und krea-
tive Fachkraft als interne Springkraft mit einer Wochenarbeitszeit von 
19,50 Stunden, die gemeinsam mit uns die Entwicklung der Kinder 
fördern und begleiten möchte. Wenn Sie Freude an der Arbeit mit 
Kindern haben und Teil eines dynamischen Teams werden möchten, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung! Die Stelle ist befristet bis zum 
31.07.2027. Das Entgelt richtet sich nach dem TVöD Sozial- und 
Erziehungsdienst, dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.

Die Details zu den angebotenen Stellen sowie weitere Informationen 
entnehmen Sie bitte dem vollständigen Ausschreibungstext auf der 
Webseite www.bordesholm.de

VHS Bordesholm-Wattenbek aktuell
_________________________________________________________

Neues Semester: Von Sternenhimmel bis Tanzfläche

Mit dem September beginnt an der Volkshochschule Bordesholm-Wat-
tenbek das neue Semester und das Programm zeigt gleich in den ersten 
Wochen, wie vielfältig Lernen heute sein kann. Wer neugierig auf den 

Sternenhimmel ist, kann in die Grundlagen der Astronomie einsteigen. Wer 
sich lieber bewegt, findet mit Zumba oder dem Tanzkurs für Jugendliche 
passende Angebote. Auch Naturerlebnisse, Kreativität, persönliche Ent-
wicklung und wichtige Zukunftsfragen gehören zum Semesterstart dazu.

_________________________________________________________

Aktuelle Angebote im Überblick:

262-1104 – Astronomie verstehen – Grundlagen des Sonnensystems 
und zentrale Himmelsphänomene 

Mi., 09.09.–07.10.26, 18.30–20.00 Uhr, 5 Termine . Hans-Brüggemann-
Schule, Raum F2.2 . Leitung: Liandon Redlin . 43 € 

Ein verständlicher Einstieg in die Astronomie – von Mondphasen und Jahres-
zeiten bis zu Planetenbewegungen und der Orientierung am Nachthimmel. Zwei 

praktische Beobachtungstermine mit Fernglas und Teleskop gehören dazu. 

262-325-3 – Zumba – Fitness mit Spaß und Rhythmus
Fr., 11.09.–13.11.26, jeweils 19.15–20.15 Uhr, 8 Termine . Schalthaus 

Wattenbek . Leitung: Mirela Bebeti . 53 € 
Mitreißende Musik, einfache Tanzschritte und viel gute Laune: Zumba 

verbindet Elemente aus Salsa, Merengue, Reggaeton und weiteren Tanz-
stilen mit einem effektiven Ganzkörpertraining.

262-1101 – Eselwanderung und Achtsamkeit
So., 13.09.26, 10.00–12.00 Uhr . Ponyhof Reesdorf, Böhnhusener Weg 2c 

. Leitung: Yenna Gruitrooy . 18 € 
Eine besondere Auszeit im Eidertal: Bei der Wanderung mit Eseln erfah-
ren die Teilnehmenden Wissenswertes über die sanftmütigen Tiere und 

erhalten eine Einführung in die Achtsamkeitspraxis.

262-252-1 – Tanzkurs für Jugendliche – Disco-Fox & mehr mit Spaß lernen
So., 13.09.–29.11.26, 15.00–16.30 Uhr, 8 Termine . Huus an’n Markt, 

Saal . Leitung: Gernot Graaf . 75 € 
Disco-Fox, einfache Tänze und die wichtigsten Schritte für Partys, Feiern 
oder den Abschlussball: Jugendliche lernen in lockerer Atmosphäre, sich 

sicherer zur Musik zu bewegen. Eine paarweise Anmeldung ist nicht nötig.

262-131 – Altersvorsorge verstehen und sinnvoll planen
 Mi., 16.09.–30.09.26, 18.00–20.00 Uhr, 3 Termine . Hans-Brüggemann-

Schule, Raum F2.1 . Leitung: Chris Marquardt . 38 € 
Wie groß ist die eigene Rentenlücke und welche Möglichkeiten gibt es, 

sinnvoll vorzusorgen? Der Kurs gibt einen verständlichen Überblick über 
gesetzliche Rente, ETF-Sparen, staatliche Förderung sowie private und 

betriebliche Altersvorsorge.

262-292 – Patchwork für Anfängerinnen und Anfänger
 Sa., 19.09.26, 14.00–17.00 Uhr . Huus an’n Markt, Saal . Leitung: Chris-

tiane Christiansen . 19 € 
Kreative Nähideen Schritt für Schritt umsetzen: In diesem Kurs lernen 

Anfängerinnen und Anfänger die Grundlagen des Patchworkens kennen – 
von Stoffauswahl und Zuschnitt bis zu ersten einfachen Mustern.

262-162 – Zum Umgang mit negativen Gedanken und Gefühlen
 Mi., 23.09.26, 18.30–20.00 Uhr . Huus an’n Markt, VHS-Raum 1 . Lei-

tung: Sabine Krause . 11 € 
Der Abend gibt praktische Impulse zur Selbstregulation, hilft eigene 

Reaktionsmuster bewusster wahrzunehmen und stärkt die Handlungskom-
petenz in stressauslösenden Situationen.

Alle Kurse und Anmeldungen unter www.vhs-wattenbek.de
vhs@bordesholm.de . 04322/695-148



Die alliierten Siegermächte USA, Großbritannien und die Sowjetunion hat-
ten 1944/45 auf mehreren Konferenzen beschlossen, dass die Deutschen 
nach dem Ende des Weltkrieges und der 12-jährigen Hitlerdiktatur ihre po-
litische Selbstbestimmung nur schrittweise zurückerlangen konnten - im 
Sinne eines Erziehungsprozesses zur Demokratie. Schleswig-Holstein war 
durch britisches Militär besetzt und die Militärregierung erlaubte Wahlen 
zunächst nur auf kommunaler Ebene. Am Sonntag, dem 15. September 
1946, sollten deshalb in Schleswig-Holstein die ersten Gemeindevertre-
tungen gewählt werden. Bei der letzten freien Reichstagswahl im Novem-
ber 1932 hatten in Bordesholm 61,7% der Wahlberechtigten für die Nati-
onalsozialisten gestimmt. Der verlorene Krieg und der dadurch bedingte 
Schockzustand hatten bei einem Großteil der Bevölkerung Deutschlands 
zu einer Abkehr von jeder politischen Teilnahme geführt. Auch die schwie-
rigen Lebensumstände ließen vermuten, dass die Menschen anderes zu 
tun hatten, als zur Wahl zu gehen: Die Einwohnerzahl Bordesholms hatte 
sich aufgrund der Flüchtlings- und Vertriebenenwelle aus dem Osten Eu-
ropas und der Evakuierten und Ausgebombten aus Kiel in den Jahren von 
1939 (2.048 Ew.) bis 1946 (7.350 Ew.) fast vervierfacht; das führte zu ei-
nem gravierenden Mangel an Wohnraum, Infrastruktureinrichtungen und 
Gütern des täglichen Bedarfs.Dennoch gaben 90% der wahlberechtigten 
Bürgerinnen und Bürger Bordesholms ihre Stimme ab! Das Wahlergebnis 
für Bordesholm: 18 Bürgerinnen und Bürger wurden in die Gemeindever-
tretung gewählt. Die SPD erhielt 61% der Stimmen, die CDU, die nach 
dem Weltkrieg neu gegründet wurde, 26% und die Kommunistische Partei 
Deutschlands (KPD) 13%. Von der SPD wurden gewählt: Felix Beckmann, 
Wilhelm Engel, August Gehl, Friedrich Gensch, Bruno Hoffmann, Walter 
Jäncke, Karl Kiel, Heinrich Möller, August Prien, Lieselotte Rathje, Otto 

Sievers und Dr. Gustav Adolf Theel. 
Von der CDU: Hans Hamann, Her-
mann Horn, Wilhelm Koch und Otto 
Schmitz. Von der KPD: Paul Heinrich 
und Heinrich Stender. (Quelle: Amts-
archiv Bordesholm)

Wer war überhaupt wahlberechtigt und 
wer durfte sich zur Wahl stellen? Von den 
7.350 Personen, die zu der Zeit in Bor-
desholm wohnten, waren 3.550 Personen 
wahlberechtigt. Wahlberechtigt war, wer 
das 21. Lebensjahr vollendet hatte, die 
deutsche Staatsangehörigkeit besaß und 
seit 18 Monaten im Melderegister oder 
in der Lebensmittelkartei geführt wurde 
oder vor weniger als 12 Monaten aus von 
den Nationalsozialisten verordneter po-
litischer Haft entlassen wurde. Zur Wahl 
stellen durfte sich jede Person ab dem 25. 
Lebensjahr, sofern sie wahlberechtigt war. 
Nicht wahlberechtigt waren Personen, die 
vor dem Beginn der Hitler-Diktatur Mit-
glied der NSDAP, der SA, der HJ, (Hitler-Jugend) des BDM (Bund Deut-
scher Mädel) und der NSF (Nationalsozialistische Frauenschaft) waren 
und/oder in verantwortlicher Stellung in den Organisationen der National-
sozialisten tätig waren - z.B. Blockleiter, Truppführer, Gefolgschaftsführer 
in der HJ oder Mädelringführerin im BDM. Die Mitgliedschaft in der SS, 
der Gestapo oder anderer derartiger Organisationen führte selbstverständ-
lich auch zum Ausschluss. Nicht zur Wahl stellen durften sich Personen, 
die aktiver Offizier der Wehrmacht oder Mitglied der NSDAP, der SA oder 
weiterer nationalsozialistischer Organisationen waren. Allerdings konnte 
die Militärregierung Ausnahmen zulassen, wenn die Personen freiwillig 
ausgeschieden waren oder aus politischen Gründen ausgeschlossen wur-
den oder nach Einschätzung der Militärregierung fähig waren, den Aufbau 
demokratischer Einrichtungen in Deutschland zu fördern. 

York Ilka für den Geschichtsverein Bordesholm

80 Jahre Schleswig-Holstein - erste freie Wahl 
in Bordesholm: die Gemeindewahl 
am 15. September 1946



Dieses Jahr durften dank des Fördervereins 5 A-Jugendliche des TSV Bor-
desholm am Trainingslager der 1. Herrenmannschaft in Dänemark teilneh-
men. Bei vielen Trainingseinheiten und noch mehr Spaß durften die Jungs 
sich zum ersten Mal über einen längeren Zeitraum bei den Herren zeigen. 

Der Feldspieler Jasper und Torwart Jan durften im Anschluss in Test- und 
Punktspielen schon die ersten Erfahrungen im Herrenbereich aufs Spiel-
feld bringen. Wir bedanken uns recht herzlich beim Förderverein für die 
Unterstützung!

Förderverein ermöglicht A-Jugendlichen 
Trainingslager bei den Herren

Spielernamen v.l. Hamzeh, Noah, Silas, Jan, Jan (Trainer) und Jasper

Beim diesjährigen Treffen wurde Han-
ne Lore Krause aus dem Team der Vor-
lesepaten der Bordesholmer, Brügger 
und Wattenbeker Kitas verabschiedet.

14 Jahre lang hat sie sich mit viel 
Herzblut ehrenamtlich in der Kita Bir-
kenweg engagiert. Nun möchte die 
fast 90-jährige Dame in den wohlver-
dienten Ruhestand gehen und den hat 
sie sich mehr als verdient, betonte der 
Sprecher des Teams, Sigfrid Rebehn.

Fast jedes Kind, das in dieser langen 
Zeit die Kita Birkenweg besucht hat, 
durfte Hanne Lore und ihre Freude 
am Vorlesen kennenlernen. Mit ihrer 
herzlichen Art und ihrem großen Er-
fahrungsschatz hat sie Generationen 
von Kindern begeistert.

Von ihrem Wissen und ihren Erfahrungen konnten und können auch die 
inzwischen 16 Vorlesepaten des Netzwerks der Vorlesepaten profitieren. 
Den Aufbau des Netzwerks hat Hanne Lore von Anfang an konstruktiv 
und engagiert begleitet. Auch der Bürgermeister Ronald Büssow ließ es 
sich nicht nehmen, Frau Krause den Dank der Gemeinde Bordesholm für 
ihren langjährigen ehrenamtlichen Einsatz auszusprechen. Gleichzeitig 
würdigte er das Engagement aller Vorlesepaten, deren wertvolle Arbeit 
bereits 2021 mit dem Ehrenamtspreis der Gemeinde Bordesholm aus-
gezeichnet wurde.

Text: Sigfrid Reben

Vorlesepaten verabschieden Hanne Lore Krause

Bürgermeister Ronald Büssow 
verabschiedet Hanne Lore Krause in den 
wohlverdienten Ruhestand

Foto: Christine Conrad



Dachdecker sorgfältig und 
preiswert, Dachentmoosung, 

Farbbeschichtung, Flachdach- 
arbeiten: 01573-5870020

Dachdecker / Maler bieten 
kl. Dachreparaturen, Boden-
belege, Tapezieren, Fassaden, 
Gehwegreinigung u. Gartenar-
beiten an. Mobil 0173 4040401

Die Oberteile auf dem Kleiderständer sind ordentlich sortiert – nach Ärmel-
länge, Farbe und Größe. Siran Sarkisian streicht bei einem Hemd die Ärmel 
glatt. „Es soll für die Kunden schön aussehen“, sagt sie und läuft ins Lager, 
um weitere Secondhand-Kleidungsstücke für den Verkauf vorzubereiten. 
Seit anderthalb Jahren arbeitet Siran im Sozialkaufhaus Anziehungspunkt 
in Bordesholm. Zwei Mal musste sie in ihrem Leben bereits alles hinter 
sich lassen. In den 1990er Jahren floh sie vor dem Krieg in ihrer Heimat 
Aserbaidschan. Sie fand mit ihrer Familie in der Ukraine ein neues Zuhause 
– doch auch von dort musste sie aufgrund des russischen Angriffskrie-
ges fliehen. „Ich fühle mich sehr wohl hier“, sagt Siran in gutem Deutsch, 
„für mich war von Anfang an klar, dass ich arbeiten und Geld verdienen 
möchte.“ Sie hat Wirtschaftswissenschaften studiert und eine Ausbildung 
zur Erzieherin, doch ihre beiden Berufsabschlüsse wurden in Deutschland 
bislang nicht anerkannt.

„Bei uns ist jede und jeder willkommen“, sagt Kirsten Eichstedt, die Leite-
rin des Anziehungspunkts. Menschen, die nach einer Flucht Hilfe beim An-
kommen brauchen. Aber auch diejenigen, die alleine überhaupt nicht auf 
die Beine kommen. „Hier werden Menschen beschäftigt und qualifiziert, 
die aufgrund psychischer Krankheiten oder anderer Probleme erst mal kei-
ne Chance auf einen anderen Job haben“, erklärt sie. Der Anziehungspunkt 
kooperiert mit dem Jobcenter, um langzeitarbeitslose Menschen bei der 
Rückkehr in den ersten Arbeitsmarkt zu unterstützen. Möbel aufbereiten, 
Waren einsortieren oder wie Siran im Verkauf helfen – hier gibt es viele 
Möglichkeiten, eigene Talente zu entdecken. „Wenn einer unserer Helfer 
einen Schrank aufgemöbelt hat und der verkauft wird, ist das eine tolle 
Bestätigung“, ist Kirsten Eichstedt überzeugt.

Die Diakonie Altholstein betreibt insgesamt sechs Anziehungspunkte in 
Schleswig-Holstein. Das Sozialkaufhaus im Moorweg gibt es seit 2023. 
„Es wäre natürlich schön, wenn diese soziale Daseinsfürsorge in der Ge-
sellschaft gar nicht nötig wäre, aber die Vereinsamung sowie soziale und 
wirtschaftliche Armut nehmen zu und machen diese Angebote notwendi-
ger denn je“, weiß Stephanie Vallentin von der Diakonie Altholstein. Im-
mer mehr Menschen kommen her, um schöne Dinge für kleines Geld zu 
erwerben. Das gebrauchte Puzzle für das Enkelkind, die gut erhaltenen 
Winterschuhe oder ein schönes Gläser-Set – alles als Spenden abgegeben 
und von Siran und ihren Kollegen liebevoll aufgearbeitet. „Viele Männer 
und Frauen kommen auch her, weil sie jemanden zum Reden brauchen“, 
sagt Kirsten Eichstedt. Da ist das ältere Ehepaar, das die Wohnung des 
verstorbenen Kindes auflösen muss. Oder die Alleinerziehende, die sich 
überfordert fühlt. Das Team des Anziehungspunkts nimmt sich Zeit für 
jeden. In der Café-Ecke gibt es ein warmes Getränk dazu. „Wir sind weit 
mehr als ein Kaufhaus“, fasst Stephanie Vallentin zusammen, „es gibt hier 
niedrigschwellige Informations- und Beratungsangebote wie z. B. Schuld-
ner- und Energieberatung. Wir sind ein Ort der Begegnung.“

Bei der Amtsverwaltung sind sie sich der Bedeutung des Anziehungs-
punktes bewusst. In der vergangenen Woche haben Mitglieder des Amts-
ausschusses das Sozialkaufhaus besucht. „Der Anziehungspunkt ist eine 
wichtige soziale Einrichtung für bedürftige Menschen im Amt und den an-

Anziehungspunkt Bordesholm: 
Mehr als ein Sozialkaufhaus

Verkäuferin Siran Sarkisian aus dem „Anziehungspunkt“



grenzenden Regionen. Er bietet nicht nur Dinge des täglichen Bedarfs, 
sondern ist auch ein sozialer Treffpunkt geworden, der Unterstützung in 
vielen Lebenslagen bietet und niedrigschwellige Integrationsarbeit leis-
tet. Das Amt fördert den Anziehungspunkt mit 30.000 Euro jährlich und 
jeder Cent ist es wert, hier ausgegeben zu werden“, betont Amtsdirektor 
Marco Thies.

Im Lager ist neue Ware eingetroffen. 
Siran sortiert beschädigte Kleidungs-
stücke aus und versieht gut erhaltene 
Stücke mit Preisschildern. Schönes 
Herrenoberhemd, Markenprodukt, 4,25 
Euro. „Eine Kundin lässt sich von mir 
immer beraten und trägt beim nächs-
ten Einkauf dann die neue Kleidung“, 
erzählt die Verkäuferin und ist sicht-
lich stolz darauf. Im Anziehungspunkt 
wechseln nicht nur Kleidungsstücke 
und schöne Einrichtungsgegenstände 
ihre Besitzer – hier werden auch jeden Tag ganz persönliche Geschichten 
und besondere Momente miteinander geteilt.

Fotos/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Die Amtsausschuss-Mitglieder 
zu Besuch im „Anziehungspunkt“

Am 15. September 2026 verdoppeln die Sparkassen Schleswig-Hol-
steins alle Spenden, die ab 9.00 Uhr bis 23.59 Uhr auf www.wirwun-
der.de/schleswig-holstein eingehen. Landesweit stellen die Sparkassen 
dafür ein Budget in Höhe von 144.000 Euro zur Verfügung. Das heißt, 
schnell sein lohnt sich, um Einzelspenden für sein Projekt verdoppelt zu 
bekommen!

Jede Einzelspende bis max. 100 Euro wird am WirWunder-Tag (15. Sep-
tember 2026) von den Sparkassen in Schleswig-Holstein verdoppelt, bis 
der Spendentopf von landesweit über 144.000 Euro ausgeschöpft ist. 

Und so funktioniert WirWunder!
Projektstarter:innen können ihr Spendenprojekt mit wenigen Klicks auf 
www.wirwunder.de/schleswig-holstein einstellen: Projektbeschreibung, 
Bild und Nachweis der Gemeinnützigkeit reichen aus. Und damit die Spen-
denbüchse ordentlich klingelt, erhalten die Projektstarter:innen Kommuni-
kationsmaterialien für ihre Projekte.

Die Mehrwert für Spender:innen und Projektstarter:innen im Überblick:

Für Projektstarter:innen
- Einfache Präsentation von Projekten mit Bildern und Geschichten
- Digitale Spendenaktionen und Crowdfunding
- Unterstützung durch Social-Media-Vorlagen und Newsletter-Tools
- Teilnahme an Sparkassen-Aktionen, z. B. Verdopplungsaktionen 
- Projektstarter:innen profitieren von einer hohen Reichweite 

Für Spender:innen
- Projekte aus den eigenen Region Schleswig-Holsteins entdecken
- Sichere und schnelle Online-Spende
- Automatische Erstellung von Spendenbescheinigungen
- Volle Transparenz über die Verwendung der Spenden

Bei Fragen rund um WirWunder und die Verdopplungsaktion ist die Bor-
desholmer Sparkasse gern für alle Interessentinnen und Interessenten da.

Die Sparkassen und der Sparkassenverband 
rufen den WirWunder-Tag aus

An jedem zweiten Donnerstag im September findet der bundesweite Warn-
tag statt. Dabei werden in ganz Deutschland verschiedene Warnsysteme 
erprobt, um die Bevölkerung im Ernstfall schnell und zuverlässig informie-
ren zu können. Auch im Amt Bordesholm werden Warntöne zu hören sein.

Ablauf: Um ca. 11.00 Uhr löst das Bundesamt für Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe eine Probewarnung über das Modulare Warnsystem 
(MoWaS) aus. Gegen 11.45 Uhr soll eine Entwarnung folgen. Alarmierung: 
Die Probewarnung wird über Warn-Apps wie die Warn-App NINA und per 
Mobilfunkdienst Cell Broadcast verbreitet. Auch viele Rundfunksender 
(Radio und TV) nehmen an der Übung teil. Über diesen Warnmix werden 
viele Menschen erreicht.

Der Warntag dient nicht nur der technischen Überprüfung: Auch Bürgerin-
nen und Bürger können sich damit vertraut machen, wie Warnungen im 
Ernstfall aussehen und wo sie verlässliche Informationen erhalten. Eine 
große Rolle spielt deshalb auch die Weitergabe von Warnungen in der Fa-
milie, im Freundes- und Kollegenkreis und in der Nachbarschaft.

Vorbereitung: Bei einigen Menschen (möglicherweise bei älteren Per-
sonen, Geflüchteten aus Kriegsgebieten oder bei Kindern) können laute 
Warnsignale Angst oder auch belastende Erinnerungen auslösen. Es wird 
empfohlen, vorab das Gespräch mit den möglicherweise betroffenen Men-
schen zu suchen und diese  auf die Situation vorzubereiten. Wichtig ist 
dabei der Hinweis, dass es sich um eine Probewarnung handelt und keine 
reale Bedrohung vorliegt.

Wichtig: Es handelt sich um einen Probealarm – es besteht keine Gefahr.

Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Bundesweiter Warntag am 10.09.2026: 
Gemeinsam für den Ernstfall vorbereitet



SENIORENWOHNEN
Professor-Weber-Haus

Wir informieren und beraten Sie gerne. 
Rufen Sie uns an – wir freuen uns, Sie kennenzulernen.
Stiftung Kieler Stadtkloster
Professor-Weber-Haus, Brüggerfelde 1, 24113 Kiel
Tel.: 0431-6481972, E-Mail: pwh@stadtkloster.de

 ■ 66 Einzimmer- und 6 Zweizimmer-Appartements
 ■ 3 Mahlzeiten täglich in Gesellschaft
 ■ Ein abwechslungsreiches Programm aus Gesundheits-
vorsorge, Kultur und Unterhaltung

 ■ Unterstützung im Alltag durch qualifizierte Pflege-  
und Betreuungskräfte

 ■ 24 Std. Hausnotruf und ambulante Pflege  
nach individueller Vereinbarung

 ■ Probewohnen

SEIT 1257

Menschlichkeit ist unsere Stärke 
www.stadtkloster.de

Das nächste Repair Café des Seniorenbüros startet 
wieder für Jung und Alt, um kaputte Gegenstände, 
Fahrräder oder Kleidung mit Hobbyfachleuten auf 
Spendenbasis gemeinsam zu reparieren. Bei einem Kaffee und Kuchen 
kann geschnackt und eventuelle Wartezeit gut überbrückt werden. Kosten-
frei, auf Spendenbasis.

Der nächste Termin findet Samstag, den 12. September 2026, von 14.00 
– 17.00 Uhr in Neumünster, Haus der Begegnung, Hinter der Kirche 10 
(Vicelinkirche), statt. Anmeldungen unter seniorenbuero@neumuenster.de 
oder telefonisch unter 942 2754 im Seniorenbüro.

Repair Café

„Markt der Möglichkeiten“
Am Sonntag, 13. September 2026, sind wir im Rahmen des Flintbeker 
Dorffestes mit einem Stand auf dem „Markt der Möglichkeiten“ auf dem 
EDEKA-Parkplatz vertreten. Vorbeikommen lohnt sich! Es erwarten Sie 
Spaß und Spiel und auch die Popcorn-Maschine ist wieder unter Dampf. 

Andreas Hoppe, bekannt als Tatortkommissar Mario Kopper, wird zeitwei-
se an unserem Stand sein und das Comic-Projekt von Massimo Vacchetta, 
einem Tierarzt im Piemont, der dort das größte europäische Igelhospital 
betreibt, vorstellen. Wir freuen uns auf Sie!

Veranstaltung des SoVD Ortsverband Flintbek

„Die Bäume stehen voller Laub, das Erdreich decket seinen Staub mit ei-
nem grünen Kleide …“ deshalb wird es wieder Zeit, dem Wachstum der 
Büsche und Hecken etwas Einhalt zu gebieten.

Der nächste Aktionstag ist am Samstag, 12. September, in der Zeit zwi-
schen 9.00 und 12.00 Uhr. Von Hecke schneiden bis Laub fegen kann 
nach Lust und Kraft mitgeholfen werden. Wer hat, bitte Gartengeräte mit-
bringen. Beim geselligen Beisammensein und einem Imbiss erholen wir 
uns wieder von unseren Aktivitäten.

Aktionstag 
„Rund um Kirche und Friedhof“ St. Marien

Christuskirche Bordesholm
Sa.,	 12.09.,	 10.00 Uhr	 Kindersixpac 
So.,	 13.09.,	 18.00 Uhr	 Sixpac

Kath. Kirche St. Marien, Bordesholm
Do.,	 10.09.,	 09.00 Uhr 	 Heilige Messe, anschl. Rosenkranzgebet
So.,	 13.09.,	 10.45 Uhr 	 Heilige Messe, parallel kleine Kinderkirche
Sa.,	 12.09.,	 09.00 Uhr 	 Aktionstag, Rund um Kirche und Friedhof.
			   Jede helfende Hand ist willkommen, es gibt 
			   Gartenarbeiten für Klein und Groß,
			   im Anschluß wird ein Imbiss gereicht.
Di.,	 15.09.,	 16.30 Uhr 	 Jugendrotkreuz (Kinder & Jugendliche ab 6 J.)

Im Rahmen des Dorffestes in Flintbek, feiern wir am Sonntag, den 
13.09.2026, um 10.15 die feierliche Übergabe der Kirchenglocke aus St. 
Josef an die ev. Kirche im Lindengarten, Dorfstraße 7. Die Glocke soll als 
sicht- und hörbares Zeichen der ökumenischen Freundschaft künftig zu 
ökum. Gottesdiensten läuten. Im Anschluss gibt es einen kurzen Gottes-
dienst mit einem "Wort zum Sonntag", der von den drei Kirchen in Flintbek 
mitgestaltet wird.

Gemeindemitglieder aus Flintbek sind herzlich zu den Gottesdiensten in 
Bordesholm eingeladen. Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich 
gerne an die Pastoralreferentin Martina Jarck wenden, T. 04347-7386017.

Klosterkirche Bordesholm
Mi.,	 09.09.,	 15.00 Uhr	 Ev. Frauenhilfe, Haus der Kirche
Mo.,	14.09.,	 18.00 Uhr	 Ökumenisches Friedensgebet, HdK-Kaminzimmer
Mi.,	 16.09.,	 18.30 Uhr	 Gesänge aus Taizé, 
			   Klosterkirche-Russische Kapelle

St. Johannis Brügge
Fr.,	 11.09.,	 19.00 Uhr	 Aufführung Generationentheater
Sa.,	 12.09.,	 19.00 Uhr	 Aufführung Generationentheater
So.,	 13.09.,	 16.00 Uhr	 Aufführung Generationentheater
Mo.,	14.09.,	 17.00 Uhr	 Konfi-Treff Brügge,
			   Magister-Owmann-Haus Brügge

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Flintbek
So.,	 13.09.,	 10.30 Uhr 	 Ökumenischer Festgottesdienst anl. des 		
			   Dorffestes auf der Bühne im Lindengarten
			   Evangelische, Katholische und Neuapostolische
			   Kirchengemeinde

Gruppen, Kreise und weitere Veranstaltungen sind auf unserer Homepage
www.kirchengemeinde-flintbek.de zu finden.

Neuapostolische Kirche, Gemeinden Bordesholm und Flintbek
Gottesdienstzeiten: sonntags 10.00 Uhr, mittwochs 19.30 Uhr

Kirchliche Nachrichten
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Der GRÜNE Ortsverband Bordesholm und Umgebung lädt herzlich 
zu seinem nächsten Stammtisch „Das GRÜNE Ohr“ am Freitag, den 
18.09.2026, um 18.00 Uhr in das Hotel Carstens in Bordesholm ein. 

Bezahlbarer Wohnraum, nachhaltige Stadtentwicklung und starke Kom-
munen – das sind die Themen, für die sich unser Gast, Mayra Vriesema, 
einsetzt. Seit September 2025 ist sie Mitglied des Bundestages und für die 
Grüne Bundestagsfraktion im Ausschuss für Wohnen, Stadtentwicklung, 
Bauwesen und Kommunen sowie in drei weiteren Gremien stellvertreten-
des Mitglied. Sie stammt aus Husum und war vor ihrem Wechsel nach 
Berlin bei den GRÜNEN in Schleswig-Holstein aktiv.

„Der anhaltend hohe Flächenverbrauch und die fortschreitende Bodenver-
siegelung zerstören natürliche Lebensräume und verschärfen die Wasser-
krise zunehmend“, sagt Mayra Vriesema. Klimapolitisch sei es wesentlich 
sinnvoller, bereits bestehende Gebäude umzubauen und umzunutzen an-
statt auf Neubau zu setzen.

Die von der Bundesregierung geplante Kürzung des Wohngeldes um eine 
Milliarde Euro entspricht fast der Hälfte des gesamten Etats - und das 
auch noch in Zeiten steigender Mieten und steigender Heizkosten. „Wer 
bezahlbares Wohnen verspricht, darf nicht ausgerechnet bei den Men-
schen sparen, die ohnehin schon auf Unterstützung angewiesen sind. Ich 
finde, die Menschen in diesem Land brauchen keine weiteren Kürzungen. 
Sie brauchen Verlässlichkeit“, so Vriesema

Ein weiteres drängendes Thema rückt immer näher: Hitze – immer häu-
figer mit immer höheren Temperaturen und schwerwiegenden Folgen für 
Ökologie und Ökonomie. Für viele Menschen wird sie lebensgefährlich, 
und am härtesten trifft es die Schwächsten. Jede Stadt, muss daher ei-
nen Hitzeplan haben, der auch zügig umgesetzt werden muss, so die 
Grüne Forderung.

Wenn Sie diese und andere bundespolitischen Themen mit ihren Auswir-
kungen auf unsere Gemeinde(n) diskutieren möchten, dann kommen Sie 
einfach zum GRÜNEN Stammtisch! Alle Interessierten sind herzlich will-
kommen! Kontakt: www.gruene-bordesholm.de.

GRÜNER Stammtisch mit der
Bundestagsabgeordneten Mayra Vriesema

Drei Vorstellungen mit Gesang, Tanz 
und Schauspiel am 2. und 3. Oktober 
in Kiel – Eintritt frei

Die Musicalwerkstatt des SV Hammer 
lädt am 2. und 3. Oktober 2026 zur 
diesjährigen „Revue 2026“ ein. In einer 
abwechslungsreichen Show präsentie-
ren die rund 40 Darstellerinnen und 
Darsteller Ausschnitte aus verschiede-
nen bekannten Musicals und verbinden 
dabei Gesang, Tanz und Schauspiel zu 
einer bunten musikalischen Revue.

Das Publikum darf sich auf eine vielseitige Reise durch die Welt der Musi-
cals freuen – von „Wicked“ und „The Sound of Music“ über „Come From 
Away“ bis hin zu „Epic“ und weiteren Musicalproduktionen. In diesem Jahr 
bereichern außerdem neue Darstellerinnen die Show und sorgen für fri-
sche Impulse auf der Bühne. Die „Revue 2026“ wird in der Turnhalle 
der Uwe-Jens-Lornsen-Schule, Damaschkeweg 1, 24113 Kiel, aufge-
führt. Die Vorstellungen finden am Freitag, 2. Oktober, um 19.00 Uhr 
sowie am Samstag, 3. Oktober, um 15.00 Uhr und um 19.00 Uhr statt. 
Aufgrund der begrenzten Platzkapazität wurde das Programm in diesem 
Jahr auf drei Vorstellungen erweitert. Der Eintritt ist frei. Einlasskarten sind 
jeweils ab Vorstellungsbeginn im Foyer erhältlich. Über Spenden zur Un-
terstützung der Musicalwerkstatt freuen sich die Mitwirkenden sehr. Die 
Vorstellung dauert etwa zweieinhalb Stunden. Das Programm wird ab 12 
Jahren empfohlen. Ein barrierefreier Zugang zur Veranstaltung ist mög-
lich. Bei Fragen oder für weitere Informationen können sich Interessierte 
per E-Mail an musicalwerkstatt@email.de wenden. Die Musicalwerkstatt 
des SV Hammer freut sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher 
und auf drei stimmungsvolle Vorstellungen der „Revue 2026“.

Die Musicalwerkstatt ist eine Sparte des Sportvereins Hammer und besteht 
bereits seit 2011. Jeden Mittwochabend von 19.00 bis 21.00 Uhr treffen 
sich die Mitglieder, um gemeinsam zu singen, zu tanzen und zu schau-
spielern. Die Gruppe ist dabei so vielfältig wie ihr Programm: Die rund 40 
Mitwirkenden sind zwischen 6 und 85 Jahre alt. Anfängerinnen und Anfän-
ger sind ebenso dabei wie ausgebildete Darstellerinnen und Darsteller. Ge-
probt wird sowohl in Gruppen als auch im Einzelunterricht. Dabei werden 
die Mitglieder von anderen Gruppenmitgliedern angeleitet. Ein besonderes 
Merkmal der Musicalwerkstatt ist das große Maß an Eigeninitiative: Kos-
tüme, Technik und Kulissen werden von den Mitgliedern selbst entwickelt 
und umgesetzt. Finanziert wird die Musicalwerkstatt durch Spenden so-
wie durch den SV Hammer. Geleitet wird die Abteilung von Yıldız Karaalp. 
Wer selbst einmal Musical-Luft schnuppern möchte, hat dazu schon bald 
Gelegenheit: Am 14. Oktober findet ein Schnupperabend für neue Teilneh-
merinnen und Teilnehmer statt.

Musicalwerkstatt des SV Hammer präsentiert 
die „Revue 2026“



… gratuliert recht herzlich nachträglich und in dieser Woche 
zum Geburtstag
31.08.26	Helga Andresen
01.09.26	Kurt Kukulies
03.09.26	Wolfgang Vietze
04.09.26	Elke Baasch, Lisa Försterling, Simon Witt
06.09.26	Dörte Fiekert, Ernst-August Friedrich, Anneliese Haack
07.09.26	Anja Graßmann
08.09.26	Sven Birreck
09.09.26	Norbert Dunst
11.09.26	Irina Kipke, Katrin Struwe
12.09.26	Jörn Heyer
13.09.26	Werner Kruse, Harald Timm

Am Sonntag, den 30.08., fand wieder unser gemütliches Kaffeetrinken in 
der Wattenbeker Räucherkate statt. Mit 17 Teilnehmern genossen wir in 
gemütlicher Runde einen schönen Nachmittag.

Der nächste Klönschnack findet am 9. September ab 14.30 Uhr im Watten-
beker Schalthaus statt. Zu unserer Tagesfahrt nach Poel am 22.10. könnt 
ihr euch noch sehr gerne anmelden. Wir haben noch ein paar freie Plätze. 

Erreicht uns unter der Nummer 04322-88 78 48 – wir freuen uns auf eu-
ren Anruf! Unser Büro ist jedoch nicht immer besetzt. Bei Anmeldungen, 
Fragen oder Anliegen sprecht bitte gerne auf den Anrufbeantworter. Wir 
melden uns bei Euch zurück.

Der SoVD Bordesholm Land

In Deutschland leben über 12% der Bevölkerung mit einer diagnostizier-
ten Depression. Unter dieser schweren Erkrankung leiden nicht nur die 
Betroffenen, sondern auch das ganze familiäre Umfeld, der Freundes- und 
auch der Kollegenkreis. Wie lebt es sich mit dieser Erkrankung und gibt 
es auch einen Weg aus der Depression? Nadja, die selbst betroffen ist, 
stellt in einer Lesung ihren persönlichen mutmachenden Umgang und ihre 
Erfahrungen mit Depressionen vor. 

Die Lesung findet am Mittwoch dem 16. September anlässlich des bun-
desweiten Tags der Selbsthilfe um 18.00 Uhr im DRK-Haus Neumünster 
an der Schützenstr. 14 – 16 in Raum 20 statt. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Anmeldung über die Zentrale Kontaktstelle für Selbsthilfe im DRK 
Neumünster, unter Tel.: 04321 - 41 91-19 oder Email: zks@drk-nms.de.

Lesung „Innenwelten – Mein Leben mit Depression“

Ortsentwicklung unter Beteiligung der Einwohner und Einwohnerinnen, 
das hat sich die Gemeinde Wattenbek auf die Fahnen geschrieben. „Watt 
los in Wattenbek“, so die Überschrift. Und bisher hat es gut funktioniert. 
Die verteilten Fragebögen, die Bürgerwerkstatt und die Ergebnispräsenta-
tion trafen auf großes Interesse der Bürgerinnen und Bürger.

Die aus dem Konzept hervorgehenden Themen wurden in vier Arbeits-
kreisen zusammengefasst. Während die „Wattenbeker Spielwiese“ 
(Nutzung des Sportplatzgeländes) bereits vor den Sommerferien die 
Arbeit aufgenommen hat und schon sehr intensiv an der Arbeit ist, 
sind die jeweils ersten Sitzungen der drei weiteren Arbeitskreise für 
September geplant. 

Am 21. September 2026 trifft sich um 18.30 Uhr im Wattenbeker 
Schalthaus erstmals die Gruppe, die sich mit den „Treffpunkten für Ju-
gendliche“ beschäftigt. Wie in allen anderen Arbeitskreisen sind die Sit-
zungen offen für alle, die mitmachen wollen. Eine Anmeldung ist nicht 
notwendig.

Ganz besonders bei diesem Thema freut sich die Gemeinde, wenn auch 
Kinder und Jugendliche ihre Wünsche und Vorstellungen einbringen. Alle, 
die der Meinung sind, „Watt los in Wattenbek“ träfe gerade für diese Al-
tersgruppe nicht zu, sollten den Termin nicht verpassen.

Am Tag darauf, dem 22. September 2026, startet der Arbeitskreis „Mobi-
lität und Verkehr“, der sich mit Verkehrsinfrastruktur, Schulwegsicherheit, 
Beleuchtung und möglichen alternativen Mobilitätsformen befassen wird. 
Treffpunkt ist um 18.00 Uhr ebenfalls im Schalthaus Wattenbek. 

Dort findet auch am 23. September 2026 der Einstieg in die vierte The-
menstellung „Buntes Band Wattenbek“ statt. Hierbei geht es um Begrü-
nung im Ortsgebiet, Wegenetz und Gestaltung von Übersichtskarten zum 
Wattenbeker Gemeindegebiet. Beginn ist 18.30 Uhr. An allen Terminen 
wird es zunächst eine Information zum gesamten Konzept geben, um alle 
Beteiligten auf den gleichen Informationsstand zu bringen.

Die Verantwortlichen der Gemeinde hoffen auf ein weiterhin großes Inte-
resse an einer Mitarbeit und freuen sich auf möglichst viele Interessierte, 
damit es auch in Zukunft gemeinsam vorwärtsgeht in Wattenbek.

Text: Torsten Föh 

Wattenbeker Ortsentwicklungskonzept 
– Aufschlag für die nächsten Arbeitskreise



Kultureller Veranstaltungskalender 
für Bordesholm und Umgebung

September

Sa.,	12.09.2026,	19.00 Uhr	 Jahreskonzert des Gospelchors Holtenau 
			   in der Dankeskirche, Grimmstr. 39, 
			   24159 Kiel
So., 13.09.2026, 10.00 Uhr	 Tag des offenen Denkmals
			   in Bordesholm
So., 13.09.2026, 14.30 Uhr	 … UND EIN HINAUS IN DIE WELT! 
			   Der Forscher Hans Hinrich Brüning 
			   – von Hoffeld nach Peru, mit dem 
			   Ur-Großneffen Christian Brüning. 
			   Gewölbekeller auf der Klosterinsel 
			   Bordesholm, Lindenplatz 11. 
			   Für Gruppen und Schulklassen nach 		
			   Vereinbarung: bruening@kvbl.de
So., 13.09.2026, 15.00 Uhr	 KIS – Kunst im Schalthaus: 
			   Vernissage Kontrastwelten „Florale 		
			   und urbane Kunst von Kris Wortmann“
Sa., 19.09.2026, 09.00 Uhr	  Kleider- und Spielzeugbörse rund ums 
			   Kind in der "Landschule an der Eider"
			   in Wattenbek
Sa., 19.09.2026, 17.00 Uhr	 Konzert des Einfelder Mandolinenor-
			   chester, Bugenhagenkirche, Hansaring 
			   146, NMS
Fr., 25.09.-So., 27.09.2026	 Wattenbeker Dorffest, Sportplatz
Sa., 26.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST
So., 27.09.2026, 11.00 Uhr	 EINFELD TRIFFT KUNST

Wattenbeker Dorffest vom 25. - 27.09.2026
Fr., 25.09.2026, 14.30 Uhr 	 Dorffesteröffnung durch Mach-Mit-
			   Seniorennachmittag (Ort Schalthaus)
Fr., 25.09.2026, 17.00 Uhr	 Kinderdisco (Ort: Sportplatz)
Fr., 25.09.2026, 20.00 Uhr	 Disco mit DJ Gary (Eintritt: 5 Euro)
Sa., 26.09.2026, 10.00 Uhr	 Feuerwehrtag mit Fahrzeug-Rallye
Sa., 26.09.2026, 14.00 Uhr 	 Kinderolympiade
Sa., 26.09.2026, 20.00 Uhr 	 Öffentlicher Feuerwehrball- mit 
			   Live Band (Eintritt: 10 Euro)
So., 27.09.2026, 10.30 Uhr 	 Motorradgottesdienst im Anschluss: 
			   Erbsensuppe, Fundsachenversteigerung

9
Von strahlendem Gelb und leuchtendem Rot bis zu dunklem Violett – auch 
in den Herbstmonaten setzen blühfreudige Stauden tolle Farbakzente im 
Gartenbeet. 

Zu den klassischen Herbstblühern gehören neben Astern und Chrysan-
themen auch die Hohe Fetthenne, Sonnenauge oder der Herbst-Eisenhut 
mit seinen blauvioletten Blüten. „Besonders schön ist, dass Gartenbesitzer 
die Stauden auch in voller Blüte pflanzen können. Am besten an milden 
Herbsttagen“, erläutert Sabine Klingelhöfer von Neudorff, dem Spezialisten 
für naturgemäßes Gärtnern. Die Sonne wärmt den dann noch den Boden, 
gleichzeitig ist dank Tau und Regen für die nötige Feuchtigkeit gesorgt. 

Um das Anwurzeln zu erleichtern, brauchen die Stauden einen lockeren 
und humusreichen Boden. Dann gelangt auch genug Sauerstoff an die 
Wurzeln. Das Pflanzloch ist idealerweise doppelt so tief und breit wie der 
Wurzelballen, Es empfiehlt sich, eine hochwertige Erde wie die torffreie 
NeudoHum PflanzErde direkt beim Einpflanzen einzumischen. Sie stellt vor 
allem in der kritischen Anwachsphase eine ausgeglichene Versorgung der 
Stauden sicher. Nach dem Pflanzen das Beet ausreichend wässern. 

Wer naturgemäß gärtnern möchte, sollte bei der Auswahl der Stauden auf 
bienenfreundliche Sorten achten. Tipps dazu gibt es unter www.neudorff.de.

Text/Foto: Neudorff/txn

Farbenzauber im Herbstgarten

Viele Stauden blühen bis in den Herbst hinein und lassen sich auch jetzt noch gut 
einpflanzen. Eine hochwertige, torffreie Pflanzerde fördert das gesunde Anwachsen der 
insektenfreundlichen Spätblüher.

Am Donnerstag, den 24.09.2026, lädt das Seniorenbüro zu einem 
Nachmittag in das Brachenfelder Gehölz ein. Von 14.30 bis 16.30 Uhr 
begleiten Gaby Fehmer (Entspannungstherapeutin) und Heidrun Warning-
Schröder (Biologin) diesen Nachmittag in der Natur. 

Er bietet die Möglichkeit, praktische Übungen zu Atemtechniken, Entspan-
nung, Kräftigung und Dehnung der Muskulatur kennenzulernen. Darüber 
hinaus steht auch das bewusste Erleben der Natur im Mittelpunkt. Ein ge-
wissen Maß an Fitness ist beim „Waldbaden“ Grundvoraussetzung. 

Anmeldungen sind unter Tel. 04321 - 942 2452 oder seniorenbuero@
neumuenster.de erforderlich. Der Beitrag von 10,00 Euro/Person (Inhaber 
des Neumünster-Passes zahlen 5,00 Euro) wird am Ort der Veranstaltung 
entgegengenommen.

Das Seniorenbüro lädt zum „Waldbaden“ ein.



Das Kompetenzzentrum Demenz 
in Schleswig-Holstein hat mit 
„Tablets im Umgang mit Men-
schen mit Demenz“ eine weitere 
praxisnahe Broschüre herausge-
geben.

Auch wenn ein Tablet das indivi-
duelle Gegenüber und das hap-
tische Erleben von echten Ge-
genständen nicht ersetzen kann, 
richtig angewendet sind Tablets 
ein gutes Medium, um mit Men-
schen mit Demenz biografieori-
entiert, aktivierend und kommu-
nikationsfördernd zu arbeiten. 

Was Ehrenamtliche, An- und Zugehörige oder Fachkräfte beachten 
sollten und welche Apps und Möglichkeiten sinnvoll für Menschen 
mit Demenz sind, verrät die neue Broschüre, die unter https://www.
demenz-sh.de/technische-und-digitale-hilfen/ kostenlos zum Download 
bereit steht.

Adelina Berisha, beim Kompetenzzentrum Demenz unter anderem zuständig 
für Schulungen zum Thema Digitales und die Musterwohnung mit vie-
len technischen Hilfsmitteln, hat die Inhalte so erarbeitet, dass sie auch für 
Technik-Laien verständlich sind. „Die Broschüre bereichert im Septem-
ber die Veranstaltungstour „Demenz – (k)eine Frage des Alters“ zu 
Demenz und digitalen Hilfen gemeinsam mit mobil.digital und örtlichen 
Partnern (05.09. Leck, 08.09. Quickborn, 11.09. Uetersen, 14.09. Krons-
hagen, 20.09. Tangstedt und 23.09. Bad Schwartau). Zudem ergänzt sie 
unsere Fortbildungsinhalte und Musterwohnungsführungen ideal.“, so 
Berisha.
 
Hintergrund: Das Kompetenzzentrum Demenz ist ein Projekt der Alz-
heimer Gesellschaft Schleswig-Holstein e.V. / Selbsthilfe Demenz. Es 
berät, betreibt Öffentlichkeits- sowie Netzwerkarbeit und bietet Fortbil-
dungen an. Seit 2011 und bis 2027 fördern das Ministerium für Soziales, 
Jugend, Familie, Senioren, Integration und Gleichstellung des Landes 
Schleswig-Holstein und der Spitzenverband der Pflegekassen das Kom-
petenzzentrum. In Schleswig-Holstein leben über 70.000 Menschen mit 
Demenz.

	 Kompetenzzentrum Demenz 
	 in Schleswig-Holstein
	 www.demenz-sh.de

Tablets für Menschen mit Demenz?
Neue Broschüre gibt Tipps zum gelingenden 
Einsatz und zu 
passenden Apps

Wow, wow, wow. Ein Saisonfinale wie aus dem Bilderbuch: Am 29. August 
machten beide Mannschaften der Wattenbeker Boule-Sparte den gleich-
zeitigen Aufstieg perfekt und sicherten sich jeweils die Meisterschaft in 
ihren Ligen.

Für die erste Vertretung um Florian Krampen stand am letzten Spieltag der 
Verbandsliga alles auf dem Spiel. Im Auftaktduell gegen die Nordboules 
Kiel entwickelte sich ein zähes Spiel, bei dem jeder Punkt hart umkämpft 
war. Mit Nervenstärke und Präzision behielten die Wattenbeker im ent-
scheidenden Moment die Oberhand und sicherten sich einen knappen 
3:2-Erfolg.

Beflügelt von diesem Auftaktsieg trat das Team im Anschluss gegen den 
BC Idstedt dominant auf: Mit einem klaren 4:1-Erfolg ließen die Spielenden 
keine Zweifel mehr aufkommen. Mit einer Gesamtbilanz von 6:1 Siegen 
klettert die Mannschaft an die Tabellenspitze und steigt in die Nordliga 
auf – für das Team bereits der dritte Meistertitel in Serie seit der Gründung.

Parallel dazu war die zweite Mannschaft in der Regionalliga Mitte gefor-
dert. Beim finalen Dreierspieltag in Bad Segeberg reiste das Team als Ta-
bellenführer an und untermauerte seine Spitzenposition direkt im ersten 
Spiel mit einem deutlichen 4:1 gegen die Nordboules Kiel. Die beiden fol-
genden Partien verlangten dem Team noch einmal alles ab: Sowohl gegen 
den Karlshofer BC als auch gegen den BSV Lübeck entwickelte sich jeweils 
ein Krimi bis zur letzten Kugel. In beiden Begegnungen behielt Wattenbek 
mit 3:2 knapp die Nase vorn. Mit einer makellosen Bilanz ohne eine einzige 
Saisonniederlage sicherte sich die „Zweite“ souverän den Meistertitel und 
den verdienten Aufstieg in die Oberliga. Was ein grandioser Erfolg.

Bouleinteressierte können gerne donnerstags ab 17.00 und sonntags ab 
11.00 auf der Anlage in Wattenbek mal „reinschnuppern“. Auch steht Flo-
rian Krampen unter der Telefonnummer 0152 - 53492083 für erste Infos 
zur Verfügung.

TSV Wattenbek – Pétanque



Von den sechs Gaststätten, die es in Brügge einmal gab, ist nur eine ge-
blieben. Stoltenbergs Gasthof gehört – baulich und gesellschaftlich – zum 
Kern des Dorfes, ist aber stark in die Jahre gekommen. Die blaue Ab-
deckplane auf dem Dach ist von Weitem zu sehen und auch im Inneren 
des Gebäudes ist die Liste an Mängeln lang. Eine Sanierung ist zwingend 
notwendig, für den Betreiber allerdings nicht zu stemmen. Um den Gasthof 
zu erhalten, haben Brüggerinnen und Brügger nun einen Verein gegründet: 
„Unser Dorfkern e. V.“. 48 Mitglieder zählt er inzwischen.

Die Zahl der Kneipen und Gaststät-
ten in Schleswig-Holstein ist seit 
dem Jahr 2014 im ländlichen Raum 
um rund 38 Prozent gesunken. Das 
zeigen Zahlen des Statistikamtes 
Nord. Dörfer verlieren wichtige so-
ziale Treffpunkte und Räume für den 
Austausch. In Brügge soll das nicht 
passieren, hoffen die Gasthof-Retter. 
Der 1. Vorsitzende ist Torge Britschin, der in Brügge aufgewachsen ist: „Als 
die Gemeinde Anfang des Jahres aufgrund des schlechten Zustands eine 
Gefahrenverdachtsanzeige bei der Bauaufsicht eingereicht hat, kam ich mit 
Betreiber Eugen Pinkenburg ins Gespräch und bot ihm an: Bevor du den 
Gasthof anderweitig verkaufst, ruf mich an!“ So kam es und seitdem ist viel 
passiert. Am vergangenen Mittwoch haben die Dorfkern-Retter ihre Pläne 
vorgestellt – natürlich an dem Ort, den sie kaufen und erhalten möchten. 
Die Vereinsmitglieder haben bereits mit einem Architekten und Sachver-
ständigen zusammengesessen. Torge Britschin zeigt den Grundriss, wie er 
nach dem Umbau aussehen soll. „Der Kegelbahn-Anbau ist nicht zu halten. 
Der kommt weg, dafür bauen wir einen neuen Sanitär-Trakt“, stellt er vor. 
Das Restaurant im vorderen Teil des Gasthofs soll erhalten, modernisiert 
und durch den Verein an den Restaurant-Betreiber verpachtet werden. Den 
großen Saal möchte der Verein zu einem Ort des gesellschaftlichen Mitein-
anders machen. „Es soll wieder eine Bühne geben, wie früher. Wir denken 
an Konzerte und Lesungen, aber auch an Flohmärkte und Spieleabende. 
Vorschläge sind willkommen“, sagt Vereinsmitglied Dennis Brandau. Auch 
Dämmung, Belüftung, Elektrik und Schallschutz müssen auf den neues-
ten Stand gebracht werden. Im Obergeschoss sehen die Planungen zwei 
Mietwohnungen vor. Für Kauf und Sanierung kalkuliert der Verein mit gut 
1,8 Millionen Euro. „Wenn alle möglichen Fördergelder bewilligt werden, 
reden wir von 750 Tausend Euro“, rechnet Torge Britschin vor. Bevor die 
Fördergelder allerdings beantragt werden können, muss das Ortsentwick-
lungskonzept der Gemeinde fertiggestellt sein. Viele Fördertöpfe sind da-
ran geknüpft, dass ein solches Konzept vorliegt. Bürgermeister Werner 
Kärgel hat Verständnis dafür, dass der Verein das OEK so schnell wie 
möglich haben möchte. Die Gemeinde tue ihr Bestes und habe auch gro-
ßes Interesse daran, dass es den Gasthof weiterhin gibt und Fördermittel 
fließen. Dennoch warnt er: „Es ist ein sportliches Ziel, bis Februar durch 
zu sein. Wir sind auch von anderen Behörden abhängig.“ Dennis Brandau 
bleibt optimistisch: „Wir werden die Gemeinde bestmöglich unterstützen 
und hoffen, es gemeinsam zu schaffen. Alternativ müssen wir schauen, 
was das Land für ein Nachfolgeprogramm erstellt.“

Der Verein möchte so viele Mitglieder wie möglich gewinnen. Um einen 
großen Rückhalt im Dorf zu haben und Mitgliedsbeiträge einzunehmen. 
„Je mehr Eigenkapital wir haben, desto besser sind unsere Konditionen 
bei der Bank“, gibt Torge Britschin offen zu. Um Eigenkapital zu sammeln, 
hat der Verein auch einen Spendenaufruf bei „Wir Wunder“ der Bordeshol-
mer Sparkasse gestartet. An dem Infoabend gibt es viele Nachfragen 
und gleichzeitig viel Zustimmung für die Rettungspläne. Die Landjugend 
Flintbek bietet tatkräftige Unterstützung an und auch örtliche Unterneh-
men möchten sich einbringen. „Wir hoffen, dass wir in einem Jahr starten 
können“, sagt Vereinsmitglied Ralf Hübner. Ende 2029, Anfang 2030 soll 
der Brügger Dorfkern dann wieder vollständig sein. Mit Gasthof. Informati-
onen zu Aktivitäten und Mitgliedschaft gibt es unter: www.unser-dorfkern-
bruegge.de

Foto/Text: Eva Diederich, Öffentlichkeitsarbeit Amt Bordesholm

Vereinsgründung: Brüggerinnen und Brügger 
möchten ihren Gasthof retten

Torge Britschin stellt die Umbau-Pläne vor 

Die Basketball-Sparte des TSV Wattenbek plant 
den Aufbau von zwei neuen Gruppen und sucht 
Spieler/-innen im Alter von 10–12 und 12–14 
Jahren. Dafür haben wir zwei neue Trainer ver-
pflichtet: Julian Otto und Nico Schüller. Alle sind 
herzlich eingeladen, einmal beim Probetraining 
vorbeizuschauen. Die Anmeldung findet jeden 
Samstag von 11.00 bis 12.00 Uhr in der Lindenschule (Sporthalle 2) statt. 
Der Halleneingang befindet sich auf dem Schulhof, der über die Holsten-
straße zugänglich ist. Für eventuell weitere Fragen stehen unsere Trainer 
gerne zur Verfügung, E-Mail: n.schueller.09@gmail.com.

Wir suchen auch Verstärkung in allen anderen Altersstufen (Junioren und 
Senioren). Die Anfänger sind bei uns genauso willkommen wie Spieler/-
innen mit Vereinserfahrung.

Die Anmeldung und das Probetraining finden immer samstags von 
10.30 bis 12.00 Uhr in der Sporthalle 2 der Lindenschule in Bordesholm 
statt. Wir freuen uns auf euch! Für weitere Rückfragen bitte unseren Trai-
ner Romuald Grzunka per E-Mail: RomAlex@t-online.de kontaktieren, 
www.tsvwattenbek.de

Der TSV Wattenbek lädt ein zum Probetraining


